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FORMALE GESTALTUNG DES KONZEPTES  

für Stufe 1:  Austrian Wedding Professional  

 

Ihre Arbeit ist als Originalarbeit und 1 Kopie einseitig auf DIN A4, bzw. digital, der 

Prüfungskommission spätestens 5 Werktage vor der mündlichen Prüfung vorzulegen.  

Beilagen, Farb- und Gestaltungskonzepte, Fotos, Fotomontagen sind erlaubt und erwünscht.  

 

Als Schriftart des Fließtextes wählen Sie eine Schrift frei nach Wahl mit 12 Pkt. mit einem 

Zeilenabstand von 1,5.  

 

Quellenangaben für Statistiken, Literaturverzeichnisse etc. sind anzugeben. Logos und Grafiken 

dürfen verwendet werden, wenn Sie dazu die Befugnis haben. Ebenso verhält es sich bei Fotos. 

Stock-Fotos oder Fotos, deren Rechte Sie haben, um sie in Ihrem Konzept und Präsentation zu 

verwenden, sind erlaubt und erwünscht.  

 

 

STRUKTUR UND AUFGABEN DES KONZEPTES  

1. Titelseite (Deckblatt)  

2. Inhaltsverzeichnis (Gliederung) nach Hauptabschnitten  

3. Briefing des Kunden, Hardfacts (also ihre Aufgabenstellung)  

4. Idee  

5. Erarbeiten der Hochzeit nach Projektphasen  

a. Beratung und Beauftragung 

b. Planungsphase  

c. Pre-Phase (Hot-Phase)  

d. Umsetzungsphase = Hochzeitstag  

e. Nachbearbeitungsphase Debriefing, Nacharbeit, Follow Up Maßnahmen  

6. Kalkulation, Finanzierung, Budgets  

7. Zeitpläne  

 

 

PRÄSENTATION UND MÜNDLICHE PRÜFUNG 

 Dieser Teil der Zertifizierungsprüfung besteht aus einer Präsentation einer komplett 

organisierten Hochzeit (Thema/Motto – Netzwerk – Kalkulation/Budgetplan, Art der 

Honorarberechnung – Zeitablauf am Tag der Hochzeit) bzw. des Konzepts mit fachlicher 

Erläuterung durch den Zertifikatswerber.  

 Die Art der Visualisierung obliegt dem Zertifikatswerber. Der Einsatz von Musik, haptischer 

und bildnerischer Darstellung ist Ihnen überlassen. Bleiben Sie Ihrer Idee entsprechend 

kreativ und unkompliziert. Präsentationsmittel (z.B. Notebook, Overhead, Plakate etc.) sind 

vom Zertifikatswerber beizustellen  

 Die Dauer der Präsentation beträgt ca. 20 Minuten.  
 

 

Im Anschluss an die Präsentation findet ein Fachgespräch zur dargestellten Thematik der 

Präsentation statt. 

 


